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Editorische Notiz: 

Der vorliegende Band verwendet fiir die Transkription originär russischer Namen und Begriffe die 
lesefreundlichen Regeln der Duden-Transkription, die auch dem des Russischen Unkundigen eine 
Vorstellung vom Klang der Worte vermitteln und die Aussprache erleichtern. Bei Eigennamen (z.B. 
Tschaikowsky, Mussorgsky, Cui,  usw.) gibt es insofern Abweichungen, wenn 
diese im Deutschen bereits in einer bestimmten Schreibweise  und in dieser allgemein ge­
bräuchlich sind. Werktitel und Textincipits sowie Namen in bibliographischen Angaben sind jedoch 
zur Erleichterung der Recherche in der in Bibliotheken des deutschsprachigen Raumes gebräuchli­
chen Transliteration wiedergegeben. Die Schreibweise der Namen lebender Personen erfolgt in der 
von ihnen selbst gewünschten Version, wenn diese bekannt ist. Philologische Überlegungen haben 
hier (entgegen der Meinung einiger fundamentalistischer Anhänger der Transliteration) hinter den 
vorrangigen persönlichkeitsrechtlichen Interessen der Namensträger zurückzutreten. 

 Beiträgen, die aus Ländern außerhalb des deutschsprachigen Raumes stammen, erfolgen sowohl 
Transkription als auch Transliteration russischer Eigennamen nach den in den jeweiligen Ländern 
üblichen Gepflogenheiten (z. B. nach dem System der Library of Congress). 
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